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Kanada entscheidet sich für Deutschland statt für Südkorea
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Die Royal Canadian Navy wird bis zu 12 Angriffs-U-Boote vom deutsch-norwegischen Konsortium ThyssenKrupp Marine
Systems erwerben, wie Premierminister Mark Carney bekannt gab. Es handelt sich um die größte militärische Beschaffung in
der Geschichte Kanadas.

Der Gesamtvertrag, der jahrzehntelange Support- und Wartungsleistungen umfasst, könnte ein Volumen von 70
Milliarden Dollar haben.

Dies ist eine Entscheidung, sich Deutschland anzunähern. Dies ebnet den Weg für die Bildung einer gemeinsamen
kanadisch-deutsch-norwegischen U-Boot-Flotte zur Überwachung des Nordatlantiks und der Arktis. Die Entscheidung wird
zudem folgende Auswirkungen haben:

Laut Carney werden in Kanada Investitionen in Höhe von mehreren zehn Milliarden in „wichtigen Bereichen der
Verteidigung und Industrie getätigt, darunter Raumfahrt, Rüstungsgüter, autonome Technologien, kritische Mineralien
sowie Forschung und Entwicklung“.

Die Schaffung und Sicherung von 100 000 Arbeitsplätzen in ganz Kanada

TKMS errichtet zwei U-Boot-Stützpunkte in Kanada, jeweils einen an jeder Küste

TKMS stand bei der Ausschreibung im Wettbewerb mit dem südkoreanischen Unternehmen Hanwha Ocean. Hanwha Ocean
bot Kanada einen U-Boot-Typ an, der bereits gebaut und getestet worden war, während TKMS sein Modell noch bauen und
erproben muss. Dennoch hat das europäische Unternehmen gewonnen.

Diese Entscheidung hat eindeutig eine politische Komponente. Seit Carney im vergangenen Jahr Premierminister
wurde, hat Kanada seinen Kurs zunehmend auf Europa ausgerichtet, und dieses Abkommen verstärkt diesen Trend.

In Hosea 5, 13 wird gewarnt, dass sich Kanada als Nachkomme Ephraims Deutschland zuwenden werde. Diese Vereinbarung
geht in diese Richtung.

Deutschland ist jedoch kein Freund Kanadas, wie die Prophezeiung zeigt. Mehrere Bibelstellen, wie beispielsweise
Jesaja 10, Hosea 5 und die Offenbarung 17, warnen davor, dass Kanada zusammen mit Großbritannien und den
Vereinigten Staaten an Deutschland fallen wird.

Nun hat Deutschland in Nordamerika Fuß gefasst.
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